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Nutzen Sie Ihre Vorteile!
In den Städten Düsseldorf und Krefeld sowie 
dem Rhein-Kreis Neuss unterstützen circa
14.000 Mitglieder die Arbeit des ASB durch
ihre Mitgliedsbeiträge und oft auch durch
freiwilliges Engagement. Die Beiträge und die
ehrenamtliche Mitarbeit werden vom ASB
dazu genutzt, wichtige Projekte zu fördern.
Das Demenz-Café, der Besuchshundedienst,
das Projekt „Geschichtsschreiber“ oder der
Besuchsdienst (s. links) würden ohne diese
Unterstützung nicht existieren.
Die wenigsten Mitglieder wissen aber, dass
sie durch ihre Mitgliedschaft im ASB auch
ganz spezielle Vorteil genießen:

• In der Mitgliederzeitschrift „ASB Magazin“
finden Sie interessante Beiträge zu den
Angeboten des ASB ebenso wie Informa-
tionen zu wichtigen Themen des Lebens.

• Der weltweite Rückholdienst des ASB
bringt Sie in ein heimatnahes Krankenhaus,
ungeachtet Ihres Alters oder bestehender
Vorerkrankungen, wenn Sie im Ausland
bzw. innerhalb Deutschlands mindestens
50 Kilometer von Ihrem Wohnort entfernt
erkranken oder verunglücken und ein
Rücktransport aus medizinischen Gründen
notwendig ist oder ein Krankenhausaufent-
halt die Dauer von 14 Tagen nach Alarmie-
rung des ASB überschreiten würde. Dieser
Service gilt ebenfalls für den Ehepartner
des Mitglieds und Kinder, für die Kinder-
geldanspruch besteht, sowie für eingetra-
gene Lebenspartnerschaften.

• Mit dem Erste-Hilfe-Gutschein gibt der
ASB seinen Mitgliedern jedes Jahr die
Möglichkeit, kostenlos Kenntnisse in Erster
Hilfe zu erwerben oder diese Kenntnisse
aufzufrischen. Denn Ersthelfer können im
Notfall Leben retten.

• Das Internetportal „Mein ASB“, das Sie
über die Homepage des Bundesverbands
unter www.asb.de erreichen, bietet Ihnen
darüber hinaus noch mehr Informationen.

Falls Sie weitere Fragen dazu haben, steht
Ihnen der ASB Region Düsseldorf e. V. gerne
telefonisch und kostenfrei zur Verfügung
unter 0800/9303100.

Im Juli 2012 hat Werner Kloucek die
Leitung der Sozialstation Grevenbroich,
zuständig für den gesamten Rhein-Kreis
Neuss, übernommen. Er ist seit 2006 im
ASB tätig und zeichnet sich durch hohe
Fachkompetenz und großen persönli-
chen Einsatz aus. Das restliche Team
der Sozialstation bleibt in der bisherigen
Form bestehen und setzt somit die
erfolgreiche und qualitativ hochwertige
Arbeit (MDK-Bewertung „sehr gut“) fort.

Weitere Informationen telefonisch unter:
0800-930 3100 (kostenfrei) oder per 
E-Mail unter: info@asb-grevenbroich.de

Starkes Team jetzt mit neuer Leitung
ASB stellt neuen Pflegedienstleiter im Rhein-Kreis Neuss vor
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Sie möchten sich sozial engagieren? Sie
sind kontaktfreudig und beschäftigen
sich gerne mit  älteren Menschen? Der
neue Besuchsdienst des ASB in Krefeld
bietet Ihnen dazu eine sinnvolle Aufgabe.

Der Kontakt zu den älteren Menschen
wird vom ASB vermittelt. Wann und wie
oft Sie Besuche abstatten, vereinbaren
Sie selbst mit den von Ihnen Besuchten.
Denn Sie bestimmen, wie viel Zeit Sie
schenken möchten! Wir unterstützen Sie!

Wenn Sie sich im Besuchsdienst des
ASB engagieren, sind Sie in ein Team
von Freiwilligen eingebunden. Bei regel-
mäßigen Treffen können Sie Ihre Erfah-
rungen austauschen. Und bei Fragen
und Problemen steht Ihnen unsere Frei-
willigenkoordinatorin Bärbel Deußen als
Ansprechpartnerin gerne zur Verfügung.

Gestalten Sie die gemein same Zeit nach
Ihren eigenen Interessen und nach den
Wünschen des Besuchten.

Und wenn Sie selbst gerne Besuch
erhalten würden, zum Beispiel auf eine
Tasse Kaffee, eine Partie Schach oder
einfach für einen kleinen Spaziergang,
können Sie gerne Kontakt aufnehmen.
Wir informieren Sie und vermitteln Ihnen
einen Besucher. Telefonisch erreichen
Sie uns unter: 02151/9341728 oder per
E-Mail: b.deussen@asb-krefeld.de

Haben Sie Zeit zu verschenken?
Der neue Begleitdienst des ASB in Krefeld 

Ein älterer Mensch, dessen Bekannten-
kreis kleiner geworden ist, freut sich auf
Ihren Besuch. Denn Zeit und ein wenig
Aufmerksamkeit sind ein wertvolles Ge -
schenk! Wer im Alter nicht mehr so mobil
ist und seine Wohnung nur noch selten
verlassen kann, ist oft viele Stunden am
Tag alleine. In dieser Situation kann ein
Besuch etwas ganz Besonderes sein!

Werner Kloucek (Jahrgang 1974) ist
gelernter Krankenpfleger und seit 2006 im ASB tätig,

zuletzt als stellvertretende Pflegedienstleitung.
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Auch in diesem Jahr waren hauptamtliche
Mitarbeiter und ehrenamtliche Freiwillige
wieder beim ASB in der Region Düsseldorf
für Sie im Einsatz. 

Neues Angebot in Krefeld: Erste Hilfe im Betrieb
Nach den Vorgaben der Berufsgenossen-
schaft (BG) sind die Unternehmen dazu
verpflichtet, für die Aus- und Fortbildung
ihrer Mitarbeiter im Bereich der Ersten
Hilfe in entsprechendem Umfang Sorge
zu tragen. Mit seinem neuen Angebot in
Krefeld und Umgebung unterstützt der
ASB Unternehmen bei der Umsetzung
der BG-Richtlinien und bietet auch die
entsprechende Beratung an.

In den Lehrgängen des ASB vermitteln
qualifizierte Ausbilder die Grundlagen der
Ersten Hilfe, ohne besondere Hilfsmittel,
aber unter Berücksichtigung der beson-
deren betrieblichen Gegebenheiten.

Wie zum Beispiel  

� den Ablauf der betrieblichen
Rettungskette,

� das Verhalten bei Unfällen,

� den vorbeugenden Arbeitsschutz,

� die Verfahrensweise beim Umgang
mit Gefahrenstoffen und

� den Meldeweg bei BG-Unfällen
(Verbandbuch, Vorgesetzte, BG-Arzt).

Mitarbeiter, die noch nie einen Erste-Hil-
fe-Kurs erhalten haben oder bei denen
diese Schulung schon länger als zwei
Jahre zurückliegt, benötigen einen zwei-
tägigen Erste-Hilfe-Kurs. Anschließend
muss jedes Jahr eine Auffrischung durch
ein eintägiges Training stattfinden.

Die Kurse finden in den Räumen des ASB
in Krefeld-Fischeln (Wimmersweg 29)
statt. Mitarbeiter des ASB besuchen aber
auch Betriebe oder Schulen und führen
dort Kurse und Trainings durch.

Ansprechpartner für weitere Informatio-
nen ist Michael Sonntag (Ausbildungs-
leiter), telefonisch zu erreichen unter:
02151/934 17 17 oder per E-Mail unter:
m.sonntag@asb-krefeld.de

Die besten Wünsche zum Jahresende!
In den Bereichen Rettungsdienst und
Krankentransport, im Hausnotruf, in der
Erste-Hilfe-Ausbildung, im Pflegedienst,
den Mobilen Sozialen Diensten, der
Sozialen Beratung und der Freiwilligen-
arbeit war der ASB dabei tätig.

An dieser Stelle gilt der Dank unseren
qualifizierten Mitarbeitern, den FSJlern
und Bundesfreiwilligen und nicht zuletzt
den vielen ehrenamtlich Engagierten.  

Ihnen und allen Mitgliedern wünscht  der
ASB ein ruhiges und friedliches Weih-
nachtsfest und ein glückliches Jahr 2013.

Der Arbeiter-Samariter-Bund bietet auch
Erste-Hilfe-Kurse und -Trainings, teilweise
speziell für Senioren, sowie Erste Hilfe bei
Kindernotfällen und neuerdings Erste Hilfe
am Hund an. Bei Interesse informieren wir
Sie gerne unter der Rufnummer 0800-
930 3100 (kostenfrei) oder per E-Mail
unter: info@asb-region-duesseldorf.de
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